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1. Vorbemerkung 
 
Das Land Rheinland-Pfalz und die kommunalen Schulträger tragen 
gemeinsame Verantwortung für eine mittel- und langfristige Bildungsplanung. 
Schulen und schulische Angebote sollen nicht für eine kurze Zeitspanne, 
sondern dauerhaft errichtet bzw. eingerichtet werden.  
Zum 01.08.2020 ist eine Neufassung des rheinland-pfälzischen Schulgesetzes 
(SchulG) in Kraft getreten.  
In der danach geltenden Fassung des § 91 Abs. 3 SchulG wurde neu 
aufgenommen, dass auch Verbandsgemeinden für die in ihrem Gebiet 
gelegenen Grundschulen, regionale Schulentwicklungspläne zu erstellen 
haben.  
Den Schulträgern wird zur Bewältigung dieser zusätzlichen Aufgabe und zur 
erstmaligen Erstellung des Schulentwicklungsplans, ein jährlicher pauschaler 
Mehrbelastungsausgleich über sechs Jahre ausgezahlt. Innerhalb dieses 
Zeitraums ist ein Schulentwicklungsplan zu erstellen.  
 
Schulentwicklungspläne enthalten eine Bestandsanalyse, bezogen auf die 
Schülerzahlen/Klassenstärke sowie die Schulgebäude und Schulanlagen. Aus 
der Bestandsanalyse und den Daten der regionalen Schülerzahlprognosen 
sind unter Berücksichtigung der Vorgaben zu Mindestgrößen von Schulen  
(§ 13 Abs. 1 und 3 SchulG) und des Pendlerverhaltens schulorganisatorische 
Maßnahmen zur Weiterentwicklung des Schulangebots abzuleiten und deren 
Auswirkungen auf bestehende Schulen darzustellen.  
Sie haben die Aufgabe, der Verwaltung und den kommunalen Gremien alle 
Daten zur Verfügung zu stellen, die für die Meinungsbildung und 
Entscheidungsfindung in Sachen Schulstrukturentwicklung vor Ort notwendig 
sind. Daher sind sie auch regelmäßig fortzuschreiben. Auch aus diesen 
Gründen wurden die kommunalen Schulträger ausdrücklich dazu ermutigt, 
diese Pläne anhand der Leitfäden des Landes selbst zu erstellen und 
möglichst nicht über externe Büros erstellen zu lassen. 
 
Dieser Schulentwicklungsplan bezieht sich ausschließlich auf die 
Grundschulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Oberes Glantal. Er 
umfasst einen Überblick der Schülerentwicklung der vergangenen Schuljahre 
2016/2017 bis 2022/2023, über den Bestand im aktuellen Schuljahr 2023/2024 
und stellt eine Prognose für die Schuljahre 2024/2025 bis 2029/2030 (6 Jahre) 
dar. 
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Die Schulentwicklungspläne sind gemäß dem Wortlaut des Schulgesetzes mit 
den benachbarten Gebietskörperschaften abzustimmen. Nach Rücksprache 
mit der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion sollen hier auch nur die direkt 
angrenzenden Nachbarkommunen über die Erstellung eines 
Schulentwicklungsplans in Kenntnis gesetzt und ihnen die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme gewährt werden. Nicht beteiligt werden sollen die 
angrenzenden saarländischen Kommunen, welche nicht im Geltungsbereich 
des rheinland-pfälzischen Schulgesetzes liegen. 
Die Verbandsgemeindeverwaltungen Kusel-Altenglan, Ramstein-Miesenbach 
und Bruchmühlbach-Miesau sowie die Kreisverwaltung Kusel (als Träger der 
Förderschule) wurden am 14.11.2023 darüber in Kenntnis gesetzt, dass die 
Verbandsgemeinde Oberes Glantal einen Schulentwicklungsplan erstellt und 
dieser bei Bedarf im Entwurf eingesehen werden kann. 
 

Folgende Kommunen haben Einsicht genommen und ggf. eine Stellungnahme 
abgegeben: 
Verbandsgemeinde / 
Landkreis 

Datum der 
Stellungnahme 

Wesentliche Inhalte der 
Stellungnahme 

Berücksichtigung im 
SEP 

Kusel-Altenglan Keine   
Ramstein-Miesenbach Keine   
Bruchmühlbach-
Miesau 

Keine   

Landkreis Kusel keine   
 

Weiterhin bedarf es einer engeren Abstimmung mit dem Kreisjugendamt, 
welches für die Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG) und 
dem dort verankerten Rechtsanspruch zuständig ist. 
Dem Kreisjugendamt Kusel wurde am 14.11.2023 ebenfalls die Möglichkeit 
zur Einsichtnahme gegeben.  
Datum der 
Stellungnahme 

Wesentliche Inhalte der 
Stellungnahme 

Berücksichtigung im SEP 

keine   
 

Weitere Beteiligungen bzw. Beschlussfassung in den VG-Ratsgremien: 
- Erörterung mit den Grundschulen im Rahmen einer  
  Schulleiterbesprechung am 31.10.23 
- Vorberatung im Schulträgerausschuss der Verbandsgemeinde am: 27.02.24 
- Beratung und Beschlussfassung im Verbandsgemeinderat am: 19.03.24 
 

Schulentwicklungspläne sind nicht genehmigungsbedürftig! 
Nach der Beschlussfassung im Verbandsgemeinderat ist jeweils ein Exemplar 
der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier als Schulbehörde sowie dem 
Ministerium für Bildung in Mainz zuzuleiten. Die Schulbehörde berücksichtigt 
bei ihren Entscheidungen den Schulentwicklungsplan. 
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2. Bestand (zum Schuljahr 2023/2024) 
2.1 Schulangebot der Verbandsgemeinde 
 Oberes Glantal 
 

Im Gebiet der Verbandsgemeinde Oberes Glantal befinden sich acht 
Grundschulen und eine Integrierte Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe. 
 

Die Grundschulen befinden sich in Trägerschaft der Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal.  
Träger der Integrierten Gesamtschule Schönenberg-Kübelberg/Waldmohr ist 
der Landkreis Kusel. Die Verbandsgemeinde ist entsprechend der öffentlich-
rechtlichen Zweckvereinbarung vom 24.09.09 an den Kosten der IGS beteiligt. 
 
Bei den acht Grundschulen handelt es sich um die 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundschule Altenkirchen 
Schulstraßen 12 
66903 Altenkirchen 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinden: 
Altenkirchen und Frohnhofen 
 
Nachmittag: 
Offene Ganztagsschule,  
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr,  
mit Mittagessen 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn 

Grundschule Breitenbach 
Auf dem Wilcher 9 
66916 Breitenbach 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinde: 
Breitenbach 
 
Nachmittag: 
Betreuende Grundschule,  
12:00 Uhr bis 15:00 Uhr,  
derzeit ohne Mittagessen 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn  
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Grundschule Brücken (Pfalz) 
Wiesenstraße 25 
66904 Brücken (Pfalz) 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinden: 
Dittweiler, Brücken (Pfalz) und 
Ohmbach. Ab dem Schuljahr 24/25 
auch die Ortsgemeinde Gries. 
 
Nachmittag: 
Ganztagsschule in Angebotsform,  
mit Mittagessen, Freitagsbetreuung 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn 

Grundschule Glan-Münchweiler 
Glanstraße 9 
66907 Glan-Münchweiler 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinden: 
Glan-Münchweiler, Henschtal, 
Matzenbach, Quirnbach, Rehweiler, 
Steinbach am Glan 
 
Nachmittag: 
Ganztagsschule in Angebotsform, 
mit Mittagessen, Freitagsbetreuung 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn 

Grundschule Herschweiler-Pettersheim 
Am Sportplatz 10 
66909 Herschweiler-Pettersheim 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinden: 
Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, 
Krottelbach, Langenbach und Wahnwegen 
 
Nachmittag: 
Offene Ganztagsschule, 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
mit Mittagessen 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn 
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Grundschule Nanzdietschweiler 
Bahnhofstraße 10 
66909 Nanzdietschweiler 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinde: 
Börsborn und Nanzdietschweiler 
 
Nachmittag: 
Betreuende Grundschule,  
12:00 Uhr bis 15:00 Uhr,  
(derzeit) ohne Mittagessen 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn (derzeit kein Bedarf) 

Grundschule Waldmohr 
Bahnhofstraße 57b 
66914 Waldmohr 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinden: 
Dunzweiler und Waldmohr 
 
Nachmittag: 
Ganztagsschule in Angebotsform, 
mit Mittagessen, Freitagsbetreuung 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn 
 
Schwerpunktschule 

Grundschule Schönenberg-Kübelberg 
Pestalozzistraße 14 
66901 Schönenberg-Kübelberg 
 
Schulbezirk umfasst Ortsgemeinden: 
Schönenberg-Kübelberg. Bis zum 
Schuljahr 23/24 auch die  
Ortsgemeinde Gries. 
 
Nachmittag: 
Ganztagsschule in Angebotsform, 
mit Mittagessen, Freitagsbetreuung 
 
Frühbetreuung: 
07:00 Uhr bis Schulbeginn 
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2.2 Einwohnerzahlen der Schulbezirke 
 

Schulbezirk der 
Zum Schulbezirk 

gehörende 
Ortsgemeinde/Stadt 

Einwohner der 
Ortsgemeinde/Stadt 

zum 31.10.2023 

 
Schul-
bezirk 

GS Altenkirchen 
Altenkirchen 1.319 

1.778 
Frohnhofen 459 

GS Breitenbach Breitenbach 1.820 1.820 

GS Brücken 
(Pfalz) 

Brücken (Pfalz) 2.096 

4.843 
Dittweiler 877 

Gries 1.112 
Ohmbach 758 

GS Glan-
Münchweiler 

Glan-Münchweiler 1.189 

3.918 

Henschtal 314 
Matzenbach 607 
Quirnbach 513 
Rehweiler 428 

Steinbach am Glan 867 

GS Herschweiler-
Pettersheim 

Herschweiler-
Pettersheim 

1.319 

3.566 
Hüffler 493 

Krottelbach 641 
Langenbach 458 
Wahnwegen 655 

GS 
Nanzdietschweiler 

Börsborn 456 
1.591 

Nanzdietschweiler 1.135 
GS Schönenberg-
Kübelberg 

Schönenberg-
Kübelberg 

5.721 
5.721 

GS Waldmohr 
Dunzweiler 862 

6.140 
Waldmohr 5.278 

 
VG Oberes Glantal gesamt 

 

 
29.377 
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2.3 Entwicklung der Schülerzahlen in der 
Vergangenheit (letzten sechs Jahren) 
Die nachfolgenden Schülerzahlen wurden der amtlichen Statistik über die 
Schülerzahlen des statistischen Landesamts entnommen. 
 

 
 
VG Oberes Glantal gesamt:  
 

 

2016/2017 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023

Schüler Schüler Schüler Schüler Schüler Schüler Schüler

Altenkirchen 60 58 55 62 59 60 63
Breitenbach 43 40 52 47 53 61 64
Brücken (Pfalz) 111 113 125 125 116 123 120
Glan-Münchweiler * 99 93 114 116 122 131 138
Herschweiler-Pettersheim 123 135 115 119 118 120 125
Nanzdietschweiler 51 47 54 60 54 58 56
Schönenberg-Kübelberg 218 218 224 245 248 260 289
Waldmohr 209 224 227 235 259 265 269

VG Oberes Glantal gesamt 914 928 966 1009 1029 1078 1124

Grundschule

Entwicklung der Schülerzahlen in den Schuljahren 2016/2017 bis 2022/2023 
(lt. Statistischem Landesamt Rheinland-Pfalz)

Schülerzahlen im Schuljahr

* bis Schuljahr 2019/2020 abzüglich Schüler Sekundarstufe I
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Nach den jeweiligen Schulen:  
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2.4 Aktuelle Schülerzahlen im Vergleich 
(Schuljahr 2023/2024) 
Die nachfolgenden Schülerzahlen wurden durch die Schulen selbst ermittelt, 
da zum Zeitpunkt der Erstellung des SEP noch keine amtliche Schulstatistik 
für das aktuelle Schuljahr vorhanden war. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GS Altenkirchen 58
GS Breitenbach 67
GS Brücken (Pfalz) 133
GS Glan-Münchweiler 138
GS Herschweiler-Pettersheim 129
GS Nanzdietschweiler 59
GS Schönenberg-Kübelberg 290
GS Waldmohr 285
Gesamt 1159

Schülerzahlen für das Schuljahr 2023/2024
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Klassenstufe 1 2 3 4 gesamt
GS Altenkirchen 12 17 17 12 58
GS Breitenbach 19 19 19 10 67
GS Brücken (Pfalz) 46 28 31 28 133
GS Glan-Münchweiler 46 31 33 28 138
GS Herschweiler-Pettersheim 30 39 35 25 129
GS Nanzdietschweiler 19 12 16 12 59
GS Schönenberg-Kübelberg 76 77 78 59 290
GS Waldmohr 66 76 68 75 285

Gesamt 314 299 297 249 1159

Schülerzahlen für das Schuljahr 2023/2024 nach Klassenstufen
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2.5  Zügigkeit im Vergleich  
(Schuljahr 2023/2024) 
Hinweis zur Mindestgröße der Schulen und Klassenmesszahl: 
„In der Grundschule muss jede Klassenstufe mindestens eine Klasse umfassen“ (§ 13 Abs. 1 
SchulG).  
Die Klassenmesszahl beträgt bei den 1-4 Klassenstufen 24 Schülerinnen und Schüler; über 
Abweichungen entscheidet die Schulbehörde (ADD). Wenn in aufeinanderfolgenden 
Klassenstufen die Zahl von zusammen 23 Schülerinnen und Schülern nicht überschritten 
wird, ist eine kombinierte Klasse zu bilden (vgl. Verwaltungsvorschrift des 
Bildungsministeriums „Unterrichtsorganisation in der Grundschule“). 

 
VG Oberes Glantal gesamt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 

GS Altenkirchen 4
GS Breitenbach 4
GS Brücken (Pfalz) 8
GS Glan-Münchweiler 8
GS Herschweiler-Pettersheim 7
GS Nanzdietschweiler 4
GS Schönenberg-Kübelberg 15
GS Waldmohr 14
Gesamt 64

Anzahl Klassen für das Schuljahr 2023/2024

Schüler / 
Klasse Schüler Klassen

GS Altenkirchen 14,50 58 4
GS Breitenbach 16,75 67 4
GS Brücken (Pfalz) 16,63 133 8
GS Glan-Münchweiler 17,25 138 8
GS Herschweiler-Pettersheim 18,43 129 7
GS Nanzdietschweiler 14,75 59 4
GS Schönenberg-Kübelberg 19,33 290 15
GS Waldmohr 20,36 285 14
Durchschnitt 17,25 144,88 8
Gesamt 137,99 1159 64

Verhältnis Schülerzahl - Klassen für das Schuljahr 2023/2024 (gesamt)
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Klassenstufe
Klassen 
Stufe 1

Schüler 
Stufe 1

Frequenz 
Stufe 1

Klassen 
Stufe 2

Schüler 
Stufe 2

Frequenz 
Stufe 2

Klassen 
Stufe 3

Schüler 
Stufe 3

Frequenz 
Stufe 3

 Klassen 
Stufe 4

Schüler 
Stufe 4

Frequenz 
Stufe 4

GS Altenkirchen 1 12 12 1 17 17 1 17 17 1 12 12
GS Breitenbach 1 19 19 1 19 19 1 19 19 1 10 10
GS Brücken (Pfalz) 2 46 23 2 28 14 2 31 15,5 2 28 14
GS Glan-Münchweiler 2 26 13 2 31 15,5 2 33 16,5 2 28 14
GS Herschweiler-Pettersheim 2 30 15 2 39 19,5 2 35 17,5 1 25 25
GS Nanzdietschweiler 1 19 19 1 12 12 1 16 16 1 12 12
GS Schönenberg-Kübelberg 4 76 19 4 77 19,25 4 78 19,5 3 59 19,67
GS Waldmohr 3 66 22 4 76 19,00 3 68 22,67 4 75 18,75

Gesamt bzw. Durchschnitt 16 294 18,38 17 299 17,59 16 297 18,5625 15 249 16,60

Zügigkeit für das Schuljahr 2023/2024 und theoretische Klassenfrequenz nach Stufen
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2.6 Schüler/innen in der Ganztagsschule / 
Nachmittagsbetreuung (Schuljahr 2023/2024) 
Für die Einrichtung einer Ganztagsschule in Angebotsform beträgt die Mindestteilnehmerzahl 
36 Schülerinnen und Schüler. Diese Mindesteilnehmerzahl soll auch dauerhaft erreicht 
werden. 
Die Angebote des Schulträgers (Betreuende Grundschule und offene Ganztagsschule) 
werden durch das Land finanziell gefördert. Die Mindestgruppengröße beträgt 8 
Schülerinnen und Schüler; ab 25 Teilnehmer soll bei einer erzieherischen Fachkraft die 
Gruppe geteilt werden. Bei einer Betreuungskraft ohne pädagogische Ausbildung soll die 
Gruppe ab 21 Kindern geteilt werden (vgl. Hinweise zur Einrichtung von Betreuungsangeboten an 

Grundschulen Bekanntmachung des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur vom 1. 

August 2014). 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schule
Art der Ganztagsschule / 
Nachmittagsbetreuung

Anmeldungen

GS Altenkirchen Ganztagsschule in offener Form 33
Frühbetreuung 4

GS Breitenbach Betreuende Grundschule 39
Frühbetreuung 5

GS Brücken (Pfalz) Ganztagsschule in Angebotsform 60
Freitagsbetreuung 10
Frühbetreuung 7

GS Glan-Münchweiler Ganztagsschule in Angebotsform 50
Freitagsbetreuung 25
Frühbetreuung 3

GS Herschweiler-Pettersheim Ganztagsschule in offener Form 56
Frühbetreuung 7

GS Nanzdietschweiler Betreuende Grundschule 34
Frühbetreuung 0

GS Schönenberg-Kübelberg Ganztagsschule in Angebotsform 117
Freitagsbetreuung 47
Frühbetreuung 7

GS Waldmohr Ganztagsschule in Angebotsform 122
Freitagsbetreuung 36
Frühbetreuung 14

Schüler Ganztagsschule und Betreuende Grundschule für das Schuljahr 
2023/2024

Schule
GS Brücken (Pfalz) Ganztagsschule in Angebotsform 60
GS Glan-Münchweiler Ganztagsschule in Angebotsform 50
GS Schönenberg-Kübelberg Ganztagsschule in Angebotsform 117
GS Waldmohr Ganztagsschule in Angebotsform 122

Schüler Ganztagsschule in Angebotsform Schuljahr 2023/2024

Anmeldungen
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Schule Anmeldungen
GS Brücken (Pfalz) Freitagsbetreuung 10
GS Glan-Münchweiler Freitagsbetreuung 25
GS Schönenberg-Kübelberg Freitagsbetreuung 47
GS Waldmohr Freitagsbetreuung 36

Schüler Freitagsbetreuung bei Ganztagsschulen in Angebotsform 
für das Schuljahr 2023/2024

Schule Anmeldungen
GS Altenkirchen Frühbetreuung 4
GS Breitenbach Frühbetreuung 5
GS Brücken (Pfalz) Frühbetreuung 7
GS Glan-Münchweiler Frühbetreuung 3
GS Herschweiler-Pettersheim Frühbetreuung 7
GS Nanzdietschweiler Frühbetreuung 0
GS Schönenberg-Kübelberg Frühbetreuung 7
GS Waldmohr Frühbetreuung 14

Schüler Frühbetreuung für das Schuljahr 2023/2024

Schule Anmeldungen
GS Brücken (Pfalz) Ganztagsschule in Angebotsform 60
GS Glan-Münchweiler Ganztagsschule in Angebotsform 50
GS Schönenberg-Kübelberg Ganztagsschule in Angebotsform 117
GS Waldmohr Ganztagsschule in Angebotsform 122

Schüler Ganztagsschule in Angebotsform Schuljahr 2023/2024



Schulentwicklungsplan 2024 
Fachbereich 3 – Bürgerdienste / Schulverwaltung 

 

 
3.  Prognose für die Schuljahre 2024/2025 bis 
2029/2030 (in den kommenden 6 Jahren) 
Grundlagen der Schülerzahlprognose für die kommenden sechs Schuljahre 
sind in erster Linie die Daten aus dem Melderegister. Diese Daten wurden 
durch eine Pendleranalyse (der Durchschnittswerte aus den letzten sechs 
Jahren) bereinigt. Weiterhin spielen bei der Zukunftsprognose auch zu 
erwartende Neubaugebiete und ähnliche Umstände eine bedeutende Rolle 
(siehe hierzu Erläuterungen unter Punkt 3.3). 
 
 

3.1  Erwartete Einschulungen nach 
Schulbezirken, entsprechend der 
Einwohnermeldeamts-Statistik 
Angaben aus dem örtlichen Melderegister. 
 

 
 
 

3.2 Pendlerverhalten 
Die Angaben zum Pendlerverhalten wurden der Schulstatistik des statistischen 
Landesamts Rheinland-Pfalz entnommen. Insbesondere diese Angaben sind 
mit den Nachbarkommunen abzustimmen, damit möglichst keine Kinder 
mehrfach erfasst werden. 
Die nachfolgenden Angaben beruhen auf Durchschnittswerten der Schuljahre 
2017/2018 bis 2022/2023 (seit Bestehen der VG Oberes Glantal). 
 

Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen

Altenkirchen 14 1 13 1 17 1 14 1 15 1 17 1
Breitenbach 16 1 11 1 28 2 17 1 28 2 9 1
Brücken (Pfalz) * 54 3 44 2 42 2 64 3 47 2 47 2
Glan-Münchweiler 32 2 31 2 28 2 31 2 34 2 33 2
Herschweiler-Pettersheim 27 2 30 2 38 2 34 2 26 2 28 2
Nanzdietschweiler 16 1 11 1 21 1 21 1 12 1 15 1
Schönenberg-Kübelberg * 70 3 62 3 71 3 73 4 79 4 44 2
Waldmohr 60 3 57 3 63 3 68 3 57 3 65 3

289 16 259 15 308 16 322 17 298 17 258 14

* ab Sj 2024/2025 Änderung Schulbezirke Brücken und Schönenberg-Kübelberg (OG Gries zur GS Brücken)

Einschulungen (jeweilige Klassenstufe 1) im Schuljahr
Grundschule

Erwartete Einschulungen nach Schulbezirken 2024 bis 2029 nach der Einwohnermeldeamts-Statistik

2024/2025 2025/2026 2026/2027 2027/2028 2028/2029 2029/2030
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3.2.1 Pendlerverhalten  
  Grundschule Altenkirchen 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler der Grundschule Altenkirchen, mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
36

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt
6 6 7 7 6 4 6

GS Brücken (Pfalz)
Brücken (Pfalz) 2

Dittweiler 2 4 4 6 5 3
Ohmbach 1 1 2 1 1 1

Schönenberg-Kübelberg 1 1 1

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Altenkirchen wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
14

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt
3 6 3 0 1 1 2,33

GS Brücken (Pfalz)
Altenk irchen 1 3 1 1 1

Frohnhofen 1 1 1
GS Herschweiler-Pett.

Frohnhofen 1
GS Waldmohr

Altenk irchen 1
außerhalb VG

GS Bruchm.-Martinshöhe
Altenk irchen 1 1

Schuljahr

+
Saldo Pendler: 3,67
:4 Klassenstufen: 0,92
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3.2.2 Pendlerverhalten  
  Grundschule Breitenbach 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler der Grundschule Breitenbach, mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
21

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

1 1 1 6 6 6 3,5
GS Waldmohr

Dunzweiler 1
außerhalb VG

Saarland 1 1 1 5 6 6

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Breitenbach wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
26

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

7 3 4 4 4 4 4,33
GS Waldmohr

Breitenbach 7 3 4 4 4 2
GS Schönenberg-Küb.

Breitenbach 2

Schuljahr

Saldo Pendler: -0,83
:4 Klassenstufen: -0,21
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3.2.3 Pendlerverhalten  
  Grundschule Brücken (Pfalz) 

 
 

 
 

 

Schüler der Grundschule Brücken, mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
70

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

15 17 10 8 9 11 11,67
GS Altenkirchen

Altenk irchen 1 3 1 1 1
Frohnhofen 1 1 1

GS Glan-Münchweiler
Steinbach am Glan 2 4 2 1 3 5

GS Herschweiler-Pett.
Herschweiler-Pettersheim 3 2 3 2 2 2

Langenbach 3 3
GS Schönenberg-Küb.
Schönenberg-Kübelberg 3 2 3 2 1 1

GS Waldmohr
Dunzweiler 1 1 1

außerhalb VG
Bruchmühlbach-Miesau 1

Hütschenhausen 1 1
Altenglan 1

Kusel 1 1 1
Saarland 1

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Brücken wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
68

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

9 10 11 12 17 9 11,33
GS Altenkirchen

Brücken 2
Dittweiler 2 4 4 6 5 3

Ohmbach 1 1 2 1 1 1
GS Herschweiler-Pett.

Brücken 1
GS Nanzdietschweiler

Brücken 1
Gries 1 1 1 1 1

GS Schönenberg-Küb.
Brücken 1 2 1
Dittweiler 1 1

GS Waldmohr
Brücken 3 1

Gries 1 2 1 1 1
Ohmbach 2 2 2 1

außerhalb VG
GS Miesau

Gries 1 1
GS Kaiserslautern-Erfenb.

Brücken 1
GS Konken

Brücken 1
GS Lauterecken

Brücken 1

Schuljahr

+
Saldo Pendler: 0,33
:4 Klassenstufen: 0,08



Schulentwicklungsplan 2024 
Fachbereich 3 – Bürgerdienste / Schulverwaltung 

 

 
3.2.4 Pendlerverhalten  
  Grundschule Glan-Münchweiler 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Schüler der Grundschule Glan-Münchweiler, mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
20

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

1 2 3 4 6 4 3,33
GS Nanzdietschweiler

Börsborn 2 3 3 3
außerhalb VG

Klingenmünster 1
Niedermohr 1 1 1 1
Ruthweiler 1 1

Theisbergstegen 1 1

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Glan-Münchweiler wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
45

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

7 9 8 7 6 8 7,5
GS Brücken (Pfalz)

Steinbach am Glan 2 4 2 1 3 5
GS Herschweiler-Pett.

Steinbach am Glan 1 1 1 1
GS Nanzdietschweiler

Glan-Münchweiler 1 1 1
außerhalb VG

GS Kindsbach
Quirnbach 1 1 1 1

GS Konken
Henschtal 1
Quirnbach 1 1 1

GS Kusel
Glan-Münchweiler 1

Matzenbach 2 1 1 1
GS St. Julian

Matzenbach 1 1
GS Theisbergstegen

Matzenbach 1
GS Reichenbach-Steegen

Matzenbach 1 1
GS Ramstein-Miesenbach

Matzenbach 2

Schuljahr

Saldo Pendler: -4,17
:4 Klassenstufen: -1,04
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3.2.5 Pendlerverhalten  
  Grundschule Herschweiler-Pettersheim 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schüler der Grundschule Herschweiler-P., mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
6

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

1 0 1 2 1 1 1
GS Altenkirchen

Frohnhofen 1
GS Brücken

Brücken 1
GS Glan-Münchweiler

Steinbach am Glan 1 1 1 1

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Herschweiler-P. wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
40

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

8 9 8 5 6 4 6,67
GS Brücken
Herschweiler-Pettersheim 3 2 3 2 2 2

Langenbach 3 3
GS Waldmohr

Herschweiler-Pett. 1
Langenbach 1 1 1 1

außerhalb VG
GS Konken

Langenbach 2 2 1 1
Wahnwegen 1 1

Herschweiler-Pettersheim 1
GS Kusel

Hüffler 2 2 1
GRS+ Kaisersl. (Paul-Gerh.)
Herschweiler-Pettersheim 1

Schuljahr

Saldo Pendler: -5,67
:4 Klassenstufen: -1,42
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3.2.6 Pendlerverhalten  
  Grundschule Nanzdietschweiler 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

Schüler der Grundschule Nanzdietschweiler, mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
22

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

2 4 6 4 4 2 3,67
GS Brücken

Brücken 1
Gries 1 1 1 1 1

GS Glan-Münchweiler
Glan-Münchweiler 1 1 1

GS Schönenberg-Küb.
Schönenberg-Kübelberg 1 2 2 1 1

außerhalb VG
Bruchmühlbach-Miesau 1 1 2 2

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Nanzdietschweiler wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
39

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

4 4 7 6 9 9 6,5
GS Glan-Münchweiler

Börsborn 2 3 3 3
GS Schönenberg-Küb.

Börsborn 2 2 1 2 1
GS Waldmohr

Börsborn 1 1 1 1 1
außerhalb VG

GS Miesau
Börsborn 1 1 2 2 1 1

GS Hütschenhausen
Nanzdietschweiler 1 1 1 1

GS Landstuhl (Theod.-H.)
Nanzdietschweiler 1 1

GS Hauptstuhl
Nanzdietschweiler 1

Schuljahr

Saldo Pendler: -2,83
:4 Klassenstufen: -0,71
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3.2.7 Pendlerverhalten  
  Grundschule Schönenberg-Kübelberg 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Schüler der Grundschule Schönenberg-Küb., mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
41

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

12 6 4 4 8 7 6,83
GS Breitenbach

Breitenbach 2
GS Brücken

Brücken 1 2 1
Dittweiler 1 1

GS Nanzdietschweiler
Börsborn 2 2 1 2 1

GS Waldmohr
Dunzweiler 1 2 2
Waldmohr 3 3 3 3

außerhalb VG
Altenglan 1

Bechhofen 3
Bruchmühlbach-Miesau 1 1

Relsberg 1
Saarland 1

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Schönenberg-Kübelberg wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)

63

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

14 14 12 8 9 6 10,5
GS Altenkirchen
Schönenberg-Kübelberg 1 1 1

GS Brücken
Schönenberg-Kübelberg 3 2 3 2 1 1

GS Nanzdietschweiler
Schönenberg-Kübelberg 1 2 2 1 1

GS Waldmohr
Schönenberg-Kübelberg 5 5 4 3 4 3

außerhalb VG
GS Miesau
Schönenberg-Kübelberg 2 2

GS Hütschenhausen
Schönenberg-Kübelberg 1

GRS+ Kaisersl. (Paul-Gerh.)

Schönenberg-Kübelberg 2 2 2 2 2 2

Schuljahr

Saldo Pendler: -3,67
:4 Klassenstufen: -0,92
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3.2.8 Pendlerverhalten  
  Grundschule Waldmohr 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Schüler der Grundschule Waldmohr, mit Wohnsitz außerhalb des Schulbezirks (Einpendler)
96

von Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

17 15 16 16 20 12 16
GS Altenkirchen

Altenk irchen 1
GS Breitenbach

Breitenbach 7 3 4 4 4 2
GS Brücken

Brücken 3 1
Gries 1 2 1 1 1

Ohmbach 2 2 2 1
GS Herschweiler-Pett.
Herschweiler-Pettersheim 1

Langenbach 1 1 1 1
GS Nanzdietschweiler

Börsborn 1 1 1 1 1
GS Schönenberg-Küb.
Schönenberg-Kübelberg 5 5 4 3 4 3

außerhalb VG
Relsberg 1 1 1
Saarland 3 2 2 5 3 2

Schuljahr

Im Schulbezirk der Grundschule Waldmohr wohnhafte Schüler, anderer Schulen (Auspendler)
30

nach Schulbezirk 2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Durchschnitt

4 5 4 8 4 5 5
GS Breitenbach

Dunzweiler 1
GS Brücken

Dunzweiler 1 1 1
GS Schönenberg-Küb.

Dunzweiler 1 2 2
Waldmohr 3 3 3 3

außerhalb VG
GS Hütschenhausen

Dunzweiler 1
GS Miesau

Waldmohr 1 1 1
GRS+ Kaisersl. (Paul-Gerh.)

Waldmohr 1 1 1 2

Schuljahr

Saldo Pendler: 11
:4 Klassenstufen: 2,75
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3.3  Berücksichtigung besonderer Umstände 
 (hier: zu erwartende (zusätzliche) neue 
 Bauflächen) 
Berechnungsformel – Effekt neuer Wohngebiete *Bildungsministerium Rheinland-Pfalz : 
Zusätzliche Grundschüler =  
Anzahl neuer Wohneinheiten x 2,5 (Annahme, dass jede Wohnung 
durchschnittlich mit 2,5 Menschen bewohnt wird) x 5 % (angenommener 
Grundschüleranteil (6-10 Jahre) an den neuen Bewohnern).  
 
Vorwort zum Flächennutzungsplan und den Planungsabsichten der 
Gemeinden/Stadt: 
Derzeit geht der zuständige Fachbereich 2 – Bauen und Umwelt davon aus, 
dass der aktuell in Planung stehende Flächennutzungsplan im Jahr 2024 
Rechtskraft erlangt. Dies stellt allerdings nur eine Prognose dar, da der FNP 
noch zur Genehmigung vorgelegt werden muss und nicht sicher ist, ob an den 
eingegebenen Planungen noch Veränderungen vorgenommen werden 
müssen. 
Zudem liegen nicht von allen Ortsgemeinden bzw. Stadt abschließende 
Erkenntnisse, über die Absichten zur Schaffung neuer Wohnflächen vor. Die 
Planungshoheit liegt bei den jeweiligen Ortsgemeinderäten bzw. Stadtrat. 
Die nachfolgenden zu erwartenden Bauflächen beruhen auf dem aktuellen 
hausinternen Wissens-/Informationsstand des Fachbereichs 2. 
 
Folgende Bauflächen sind in den jeweiligen Ortsgemeinden/Stadt zu erwarten: 

(Sortierung nach den Schulbezirken) 
 
Ortsgemeinde/ 
Stadt 

Bauflächen lt. 
Fachbereich 2 – Bauen 
und Umwelt 

Angenommener 
Anteil 
Grundschüler 
(Wohneinheiten x 
2,5 x 5 %) 

Auswirkungen 
auf Folgejahre 
(Anteil 
Grundschüler / 
4 Jahr-
gangstufen): 

Schulbezirk der Grundschule Altenkirchen 

Altenkirchen 

15 Bauflächen, Umsetzung 
soll nach Rechtskraft des 
FNP erfolgen, Planungs- 
und Erschließungszeit 2- 
3 Jahre 

 
(1,88) / 2 Schüler 

 
0,5 (ab 26/27) 

Frohnhofen 
Planung von 10 Bauflächen 
im B-Plan, Erschließung 
derzeit ungewiss 

(1,25) / 2 Schüler 0,5 (unbekannt) 

(aufgerundet) 1 (ab 26/27) 
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Ortsgemeinde/ 
Stadt 

Bauflächen lt. 
Fachbereich 2 – Bauen 
und Umwelt 

Angenommener 
Anteil 
Grundschüler 
(Wohneinheiten x 
2,5 x 5 %) 

Auswirkungen 
auf Folgejahre 
(Anteil 
Grundschüler / 
4 Jahr-
gangstufen): 

Schulbezirk der Grundschule Breitenbach 

Breitenbach 

9 Bauflächen können 
innerhalb von 2 Jahren 
Baureif gemacht werden, 
10 Bauflächen werden in 
weiterer Zukunft entwickelt 
werden, 
7 Bauflächen werden von 
einem Projektträger 
geplant, verzögert sich 
derzeit eventuell in 4 Jahren 
baureif oder später 

(1,13) / 2 Schüler 
 
 
(1,25) / 2 Schüler 
 
 
(0,88) / 1 Schüler 

0,5 (ab 26/27) 
 
 
0,5 (unbekannt) 
 
 
0,25 (ab 27/28) 

(aufgerundet) 1 (ab 26/27) 
Schulbezirk der Grundschule Brücken (Pfalz) 

Brücken (Pfalz) 

2 innerhalb eines Jahres 
umsetzbar, 
9 innerhalb von 3 Jahren 
baureif machbar nach 
Inkrafttreten des FNP, 
weitere Gebiete wohl nicht 
kurzfristig geplant 

(0,04) / 1 Schüler 
 
(1,13) / 2 Schüler 

0,25 (ab 25/26) 
 
0,5 (ab 27/28) 

Dittweiler 

14 Bauflächen, 
Erschließung nächstes Jahr 
geplant, dann baureif für 
Bauherren 

 
(1,75) / 2 Schüler 

 
0,5 (ab 24/25) 

Gries 

Planung von ca. 20 
Bauflächen soll nun 
beginnen, baureif in ca. 3-4 
Jahren 

(2,5) / 3 Schüler 0,75 (ab 27/28) 

Ohmbach 

Entwicklung von 4 Bau-
flächen kann angegangen 
werden, wenn FNP in Kraft 
ist, Entwicklung dann 2 
Jahre. Weitere Entwicklung 
eines Gebietes derzeit 
unbekannt. 

(0,5) / 1 Schüler 0,25 (ab 26/27) 

(aufgerundet) 
1 (ab 24/25) 
3 (ab 27/28) 

Schulbezirk der Grundschule Glan-Münchweiler 

Glan-
Münchweiler 

Planung von 24 Bauflächen, 
kann in 3 Jahren 
erschlossen und baureif 
sein, nach in Kraft treten 
des FNP. 

(3) / 3 Schüler 0,75 (ab 27/28) 



Schulentwicklungsplan 2024 
Fachbereich 3 – Bürgerdienste / Schulverwaltung 

 

Ortsgemeinde/ 
Stadt 

Bauflächen lt. 
Fachbereich 2 – Bauen 
und Umwelt 

Angenommener 
Anteil 
Grundschüler 
(Wohneinheiten x 
2,5 x 5 %) 

Auswirkungen 
auf Folgejahre 
(Anteil 
Grundschüler / 
4 Jahr-
gangstufen): 

Henschtal 

3 Bauflächen können nach 
Inkrafttreten des FNP 
innerhalb von 1 Jahr 
baureife erlangen, bei 7 
weiteren Flächen ist die 
Umsetzung unbekannt. 

(0,38) / 1 Schüler 
 
 
(0,88) / 1 Schüler 

0,25 (ab 25/26) 
 
 
0,25 (unbekannt) 

Matzenbach 

Bebauungsplan mit 5 
Bauflächen wird derzeit 
aufgestellt, Entwicklung 
hängt von anstehender 
Untersuchung im Sommer 
ab. Weiterhin können 4 
Bauflächen durch 
Aufstellung einer Satzung 
erstellt werden, Umsetzung 
nimmt 2 Jahre in Anspruch, 
nach in Kraft treten des 
FNP. 

(0,63) / 1 Schüler 
 
 
 
(0,5) / 1 Schüler 

0,25 (unbekannt) 
 
 
 
0,25 (ab 26/27 
bzw. unbekannt) 

Quirnbach 

Im Baugebiet Auf Dungen 
sind noch 6 Bauflächen 
verfügbar, Entwicklung 
weitere Flächen derzeit 
ungewiss 

(0,75) / 1 Schüler 0,25 (ab 24/25) 

Rehweiler 

3 Bauflächen können 
kurzfristig nach in Kraft 
treten des FNP entwickelt 
werden, weiteres Baugebiet 
mit ca. 9 Bauflächen dann 
auch möglich Zeitplan der 
Ortsgemeinde nicht 
bekannt. 

(0,38) / 1 Schüler 
 
 
(1,13) / 2 Schüler 

0,25 (ab 25/26) 
 
 
0,5 (unbekannt) 

Steinbach am 
Glan 

Entwicklung von 15 
Bauflächen nach in Kraft 
treten des FNP möglich, 
Zeitplan der Ortsgemeinde 
nicht bekannt. 

(1,88) / 2 Schüler 0,5 (unbekannt) 

(aufgerundet) 
1 (ab 24/25) 
2 (ab 27/28) 

Schulbezirk der Grundschule Herschweiler-Pettersheim 

Herschweiler-
Pettersheim 

24 Bauflächen sollen nun 
überplant werden und 
könnten nach 3 Jahren 
baureif sein, nachdem der 
FNP in Kraft getreten ist. 
 

(3) / 3 Schüler 0,75 (ab 27/28) 
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Hüffler 

ca. 12 Bauflächen könnten 
entstehen, wenn FNP in 
Kraft getreten ist, beginn 
der Planung unbekannt. 

(1,5) / 2 Schüler 0,5 (unbekannt) 

Krottelbach 

Derzeit werden 6 
Bauflächen innerorts 
erschlossen und können 
2024 bebaut werden. 

(0,75) / 1 Schüler 0,25 (ab 24/25) 

Langenbach 

8 Bauplätze 
Erschließungsplanung für 
2024 geplant, so dass ab 
2025 gebaut werden kann. 

(1) / 1 Schüler 0,25 (ab 25/26) 

Wahnwegen 

Innerörtliche Entwicklung 
von 4 Bauflächen durch 
Abriss, baureif bis 2025. 
Erschließung vom 
Baugebiet Am Scheidsberg 
mit 14 Bauflächen in Arbeit, 
Umsetzung 

(0,5) / 1 Schüler 
 
 
(1,75) / 2 Schüler 

0,25 (ab 25/26) 
 
 
0,5 (ab 25/26) 

(aufgerundet) 
1 (ab 24/25) 
2 (ab 25/26) 

Schulbezirk der Grundschule Nanzdietschweiler 

Börsborn 

7 Bauflächen, 2 könnten 
nach einem Jahr entwickelt 
werden, nach Rechtskraft 
des FNP, die 5 
weiteren könnten in 3 
Jahren zur Baureife 
gelangen, sofern die 
Ortsgemeinde dies so 
umsetzen möchte. 

 
(0,25) / 1 Schüler 
 
 
(0,63) / 1 Schüler 

 
0,25 (ab 25/26) 
 
 
0,25 (ab 27/28) 

Nanzdietsch-
weiler 

Entwicklung von 15 
Bauflächen, Erschließung 
2024, baureif ab 2025, 
für weiteres Gebiet besteht 
derzeit keine Zeitplanung 
über Entwicklung. 

(1,88) / 2 Schüler 0,5 (ab 25/26) 

(aufgerundet) 1 (ab 25/26) 
Schulbezirk der Grundschule Schönenberg-Kübelberg 

Schönenberg-
Kübelberg 

Baugebiet Langgewann 
noch 14 Bauflächen 
verfügbar, Privat-
erschließung mit 5 Bau-
fenstern BPlan jetzt in Kraft, 
weitere Entwicklungen von 
Baugebieten nach in Kraft 
treten des FNP 12 Bau-
flächen innerhalb 3 
Jahren dann baureif. 
Weitere Baugebiete werden 
danach entwickelt. 

 
(1,75) / 2 Schüler 
 
 
 
(1,5) / 2 Schüler 

 
0,5 (ab 23/24) 
 
 
 
0,5 (ab 27/28) 
 
 

(aufgerundet) 1 (ab 23/24) 
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Ortsgemeinde/ 
Stadt 

Bauflächen lt. 
Fachbereich 2 – Bauen 
und Umwelt 

Angenommener 
Anteil 
Grundschüler 
(Wohneinheiten x 
2,5 x 5 %) 

Auswirkungen 
auf Folgejahre 
(Anteil 
Grundschüler / 
4 Jahr-
gangstufen): 

Schulbezirk der Grundschule Waldmohr 

Dunzweiler 

7 Bauflächen innerhalb von 
3 Jahren erschließbar, 
1 Baufläche innerhalb von 1 
Jahr umsetzbar, 
12 Bauflächen innerhalb 
von 3 Jahren erschließbar, 
Ortsgemeinde hat sich nicht 
geäußert, ob eine direkte 
Umsetzung nach 
Inkrafttreten des FNP 
angedacht ist. 

(0,88) / 1 Schüler 
 
(0,13) / 1 Schüler 
 
(1,5) / 2 Schüler 

0,25 (ab 27/28) 
 
0,25 (ab 25/26) 
 
0,5 (unbekannt) 

Waldmohr 

Baugebiet Lauersdell mit 
100 Bauflächen, Baureife 
bis Ende 2025, weitere 
Erschließung Baugebiet 
Erlenwiesen von 8 
Bauflächen Umsetzung ab 
2030. 

 
(12,5) / 13 Schüler 
 
(1) / 1 Schüler 
 
 

 
3,25 (ab 26/27) 
 
0,25 (ab 30/31) 

(aufgerundet) 
1 (ab 25/26) 
4 (ab 26/27) 
5 (ab 27/28) 

 
 
 
 
 

3.4 Zusammenfassung: Prognostizierte 
 Einschulungen, Schülerzahlen und 
 Klassenstärke  
Erläuterungen zu Klassenmesszahl, siehe Ausführungen Ziffer 2.5 
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4. Raumbilanz Schulgebäude: 
 Übersicht Bedarf an Räumen und Bestand 
 
Die Grundfläche eines allgemeinen Unterrichtsraums soll entsprechend der Ziffer 1.5.2.2 der 
Schulbaurichtlinie Rheinland-Pfalz 1,8 bis 2 m² je Schüler/in betragen, also in der Regel 60 
m². 
 
Auszug aus der Anlage 2 der Schulbaurichtlinie Rheinland-Pfalz: 
 
 
Rahmenraumprogramm Grundschulen 
 
 
Bei nachfolgender  
Zügigkeit 
 

 
Anzahl allgemeiner 
Unterrichträume 

 
Mind. Quadratmeter 

 
Einzügige Grundschulen 

 
4 allgemeine 
Unterrichträume 

 

davon 1 Raum 70 m² 
und 3 Räume je 60 m² 

 
 
Zweizügige Grundschulen 

 
8 allgemeine 
Unterrichträume 

 

davon 2 Räume 70 m² 
und 6 Räume je 60 m² 

 
 
Dreizügige Grundschulen 

 
12 allgemeine 
Unterrichträume 

 

davon 3 Räume 70 m² 
und 9 Räume je 60 m² 

 
 
Vierzügige Grundschulen 

 
16 allgemeine 
Unterrichträume 

 

davon 4 Räume 70 m² 
und 12 Räume je 60 m² 
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Künftig zu erwartende Klassenanzahl: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Raumbilanz (nächste Seite): 

 

 

Gesamt-
anzahl 

der 
Klassen

aus den 

Klassen-
stufen

Gesamt-
anzahl 

der 
Klassen

aus den 

Klassen-
stufen

Gesamt-
anzahl 

der 
Klassen

aus den 

Klassen-
stufen

Gesamt-
anzahl 

der 
Klassen

aus den 

Klassen-
stufen

Gesamt-
anzahl 

der 
Klassen

aus den 

Klassen-
stufen

Gesamt-
anzahl 

der 
Klassen

aus den 

Klassen-
stufen

Altenkirchen 4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

Breitenbach 4

KS 1 = 1  

KS 2 = 1 
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1  

KS 2 = 1 
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

5

KS 1 = 2  

KS 2 = 1 
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

5

KS 1 = 1  

KS 2 = 2 
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

6

KS 1 = 2  

KS 2 = 1 
KS 3 = 2   
KS 4 = 1

6

KS 1 = 1  

KS 2 = 2 
KS 3 = 1  
KS 4 = 2

Brücken (Pfalz) * 9

KS 1 = 3 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

9

KS 1 = 2 

KS 2 = 3  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

9

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 3   
KS 4 = 2

10

KS 1 = 3 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 3

10

KS 1 = 3 

KS 2 = 3  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

11

KS 1 = 3 

KS 2 = 3  
KS 3 = 3   
KS 4 = 2

Glan-Münchweiler 8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

Herschweiler-Pettersheim 8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

8

KS 1 = 2 

KS 2 = 2  
KS 3 = 2   
KS 4 = 2

Nanzdietschweiler 4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

4

KS 1 = 1 

KS 2 = 1  
KS 3 = 1   
KS 4 = 1

Schönenberg-Kübelberg * 15

KS 1 = 3  

KS 2 = 4  
KS 3 = 4   
KS 4 = 4

14

KS 1 = 3  

KS 2 = 3  
KS 3 = 4   
KS 4 = 4

13

KS 1 = 3 

KS 2 = 3  
KS 3 = 3   
KS 4 = 4

13

KS 1 = 4  

KS 2 = 3  
KS 3 = 3   
KS 4 = 3

14

KS 1 = 4  

KS 2 = 4  
KS 3 = 3   
KS 4 = 3

13

KS 1 = 2  

KS 2 = 4  
KS 3 = 4   
KS 4 = 3

Waldmohr 13

KS 1 = 3  

KS 2 = 3  
KS 3 = 4    
KS 4 = 3

13

KS 1 = 3  

KS 2 = 3  
KS 3 = 3    
KS 4 = 4

12

KS 1 = 3  

KS 2 = 3  
KS 3 = 3    
KS 4 = 3

13

KS 1 = 4  

KS 2 = 3  
KS 3 = 3    
KS 4 = 3

13

KS 1 = 3  

KS 2 = 4  
KS 3 = 3    
KS 4 = 3

14

KS 1 = 4  

KS 2 = 3  
KS 3 = 4    
KS 4 = 3

* ab Sj 2024/2025 Änderung Schulbezirke Brücken und Schönenberg-Kübelberg

Schuljahr

Erwartete Anzahl der Klassen in den Schuljahren 2024/2025 bis 2029/2030

Grundschule
2024/2025 2025/2026 2026/2027 2027/2028 2028/2029 2029/2030
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5. Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) 
 Umsetzung in der VG Oberes Glantal 
Ab dem 01.08.2026 besteht für Kinder bis zum Eintritt in die 5. Klasse ein 
Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung in einer Tageseinrichtung. Der 
Aufbau des Rechtsanspruchs erfolgt stufenweise ab dem Jahr 2026, mit der 
Klassenstufe 1 (Vollausbau bis August 2029). Der Umfang der „ganztägigen 
Betreuung“ umfasst 8 Stunden täglich (Montag bis Freitag). Der 
Schulunterricht, die Ganztagsschule in Angebotsform sowie die Früh- und 
Nachmittagsbetreuungen zählen dabei als anspruchserfüllend.  
In den Ferien ist eine Schließzeit von 4 Wochen pro Jahr möglich. 
 
Das Bildungsministerium Rheinland-Pfalz teilt diesbezüglich mit, dass in 
Rheinland-Pfalz derzeit rund 52% der Grundschulkinder Ganztags-Angebote 
wahrnehmen, davon rund 90% solche im schulischen Bereich. Das deutsche 
Jugendinstitut prognostizierte im Oktober 2021 einen Bedarf an 
Ganztagsangeboten von 69% bis 75%. Diese Prognose ist regional allerdings 
sehr unterschiedlich ausgeprägt. 
 
Bezogen auf den Umfang der Unterrichtszeit, der Ganztagsschule in 
Angebotsform bzw. der Früh- und Nachmittagsbetreuung wird zum aktuellen 
Zeitpunkt bereits an allen acht Grundschulen der Verbandsgemeinde Oberes 
Glantal, das gesetzlich geforderte Ganztagsangebot vorgehalten. 
 
Grundschule Unterricht / Ganztagsschule / Betreuung 
Altenkirchen 7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung 

Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 16:00 Uhr – Ganztagsschule in offener Form 

Breitenbach 7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung 
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 15:00 Uhr – Betreuende Grundschule 

Brücken 
(Pfalz) 

7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung 
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 15:40 Uhr – Ganztagsschule in Angebotsform 
Freitags, 12:00 Uhr bis 16 Uhr – Betreuende Grundschule 

Glan-
Münchweiler 

7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung  
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 15:45 Uhr – Ganztagsschule in Angebotsform 
Freitags, 12:00 Uhr bis 16 Uhr – Betreuende Grundschule 

Herschweiler-
Pettersheim 

7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung 
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 16:00 Uhr – Ganztagsschule in offener Form 
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Nanzdietsch-
weiler 

7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung (derzeit aufgrund fehlender 

Nachfrage außer Betrieb) 
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 15:00 Uhr – Betreuende Grundschule 

Schönenberg-
Kübelberg 

7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung 
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 15:40 Uhr – Ganztagsschule in Angebotsform 
Freitags, 12:00 Uhr bis 16 Uhr – Betreuende Grundschule 

Waldmohr 7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn – Frühbetreuung 
Vormittags – Unterricht 
Ab Unterrichtsende bis 15:50 Uhr – Ganztagsschule in Angebotsform 
Freitags, 12:00 Uhr bis 16 Uhr – Betreuende Grundschule 

 
Bezogen auf den vom deutschen Jugendinstitut prognostizierten Bedarf 
können bereits zum aktuellen Schuljahr 2023/2024 folgende Werte festgestellt 
werden (vgl. Ziffer 2.4 und 2.6): 
 
Grundschule Schüler 

gesamt 
Schüler in GTS 
oder Betreuung 

Anteil GT-Schüler an 
Gesamtschüler 

Altenkirchen 58 33 (OGTS) 57 % 
Breitenbach 67 39 (BGS) 58 % 
Brücken 
(Pfalz) 

133 60 (GTSA) 
10 (BGS Freitag) 

45 % 
8 % 

Glan-
Münchweiler 

138 50 (GTSA) 
25 (BGS Freitag) 

36 % 
18 % 

Herschweiler-
Pettersheim 

129 56 (OGTS) 43 % 

Nanzdietsch-
weiler 

59 34 (BGS) 58 % 

Schönenberg-
Kübelberg 

290 117 (GTSA) 
47 (BGS Freitag) 

40 % 
16 % 

Waldmohr 285 122 (GTSA) 
36 (BGS Freitag) 

43 % 
13 % 

 
Von ca. 13 Ferienwochen bzw. Schließtagen/beweglichen Ferientagen bietet 
die Verbandsgemeinde Oberes Glantal zum aktuellen Zeitpunkt an 5 
Ferienwochen, Ferienbetreuungen für alle Grundschüler/innen an. 
 
Für die Gewährung des Rechtsanspruchs sind die Landkreise als örtliche 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe (Jugendämter) zuständig. Somit fallen 
Anspruchsgewährleistung (Landkreis Kusel) und Träger der Grundschulen 
(Verbandsgemeinde Oberes Glantal) auseinander. 
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6.  Handlungsbedarfe für die kommenden 
 Jahre 
Allgemein: 
Im Allgemeinen ist -verteilt auf die jeweiligen Grundschulen- in den nächsten 
Jahren mit einem leichten bis mittleren Anstieg der Schülerzahlen zu rechnen. 
Dieser Anstieg betrifft aber nicht alle Grundschulen, andererseits wenige 
besonders stark. 
Die Schülerzahlen bleiben zumindest was ein „Abwärtstrend“ angeht in den 
kommenden Jahren stabil, sodass auch keine der drei kleineren Grundschulen 
(Altenkirchen, Breitenbach und Nanzdietschweiler) von der Bildung sog. 
„Kombiklassen“ betroffen sein sollte oder gar eine schulische Umorganisation 
in Frage stehen sollte. Das Gebäude der Grundschule Schönenberg-
Kübelberg stößt was die räumliche Situation angeht, mit Abstand am weitesten 
an seine Kapazitätsgrenzen. Dies wird sich auch in den kommenden 
Schuljahren nicht entspannen. 
 
Ganztagsförderungsgesetz: 
Bezüglich der Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes bleibt die 
Erweiterung der Ferienbetreuungsangebote zu klären. Wie bereits unter Ziffer 
5 ausgeführt, ist für die Anspruchsgewährleistung in erster Linie der Landkreis 
zuständig. Auf Ebene des Landkreises wurde ein Arbeitskreis bestehend aus 
den drei Verbandsgemeinden und dem Jugendamt gebildet. Eine 
entsprechende Lösung wird zeitnah ausgearbeitet werden müssen. 
Bereits zum jetzigen Zeitpunkt nehmen durchschnittlich an allen acht 
Grundschulen etwa 48 % aller Schüler/innen das Angebot einer 
Ganztagsschule bzw. einer Nachmittagsbetreuung an den Schulen wahr. 
Überwiegend sind an den Schulen noch Aufnahmekapazitäten vorhanden. 
 
Schulbezogen: 
Hier wird nicht auf die bauliche Substanz der Schulgebäude eingegangen; 
diesbezügliche Handlungsbedarfe ergeben sich aus dem -noch vom VG-Rat 
zu beschließenden- Masterplan Schulen der Verbandsgemeinde Oberes 
Glantal, welcher nach Beschlussfassung Bestandteil des 
Schulentwicklungsplans wird. 
 
Grundschule Breitenbach: 
Bei den Schuljahren 2026/2027 bis 2029/2030 (hier nur Zeitraum dieses 
Schulentwicklungsplans) zeichnet sich ab, dass evtl. durch die starken 
Einschulungsjahrgänge im Sommer 2026 und 2028 jeweils zwei erste Klassen 



Schulentwicklungsplan 2024 
Fachbereich 3 – Bürgerdienste / Schulverwaltung 

 

gebildet werden müssen. Hierfür würden zwei weitere Klassensäle benötigt 
werden.  
Auf diese Entwicklung kann im Gebäude der Grundschule Breitenbach  
-zumindest bei einem Saal- relativ schnell durch organisatorische Maßnahmen 
(ggf. weiterer Anschaffungen, wie Möbel, Tafel/Smartboard) reagiert werden. 
Denkbar wäre hier ggf. eine räumliche Umorganisation 
(Betreuungsraum/Werkraum). Bezüglich der weiteren Entwicklung sind 
zunächst zwischen der Verwaltung und der Schulleitung mögliche 
Lösungsansätze zu eruieren. Je nach Sachlage der Lösungsansätze, sind 
zeitnah die VG-Ratsgremien zu beteiligen. 
 
Grundschule Brücken (Pfalz): 
Sollte es durch die Neuordnung des Schulbezirks (OG Gries zur GS Brücken 
(Pfalz)) zur Bildung zusätzlicher Klassen kommen, können relativ kurzfristig 
durch Anschaffungen (Möbel, Tafel/Smartboard) und ggf. kleineren baulichen 
Maßnahmen (wie beispielsweise Malerarbeiten), geeignete Räume als 
Klassenräume umfunktioniert werden. 
 
Grundschule Schönenberg-Kübelberg: 
Bereits zum jetzigen Zeitpunkt werden Räume als Klassensäle verwendet, 
welche eigentlich als Fachräume vorgesehen sind (PC-Raum, Bibliothek, 
Differenzierungsraum). Dies sollte kein Dauerzustand sein. 
Um die Situation nicht noch mehr zu verschärfen, wurde seitens des 
Schulträgers, gemeinsam mit den beiden Grundschulen Brücken (Pfalz) und 
Schönenberg-Kübelberg, eine Änderung des Schulbezirks angestoßen. Die 
Änderung zielt darauf ab, dass die grundschulpflichtigen Schüler/innen der 
Ortsgemeinde Gries, ab dem Schuljahr 2024/2025 der Grundschule Brücken 
zugewiesen werden. Die Änderung der Schulbezirke wurde bereits seitens der 
Schulbehörde verfügt. 
Dennoch besteht im Gebäude der Grundschule Schönenberg-Kübelberg 
weiterhin ein höherer Raumbedarf als vorhanden. 
 
Grundschule Waldmohr: 
Das „Pendlersaldo“ für die Grundschule Waldmohr zeigt, dass hier 
insbesondere durch den dortigen Status einer Schwerpunktschule, ein 
erhöhter Zulauf von Schülern besteht, welche grundsätzlich nicht dem 
Schulbezirk der Grundschule Waldmohr angehören. Weiterhin wird in der 
Grundschule Waldmohr ebenfalls bereits jetzt schon ein Raum als 
Klassensaal verwendet, welcher im Allgemeinen als Werkraum vorgesehen 
war. Die Prognose zeigt für die kommenden Jahre sehr stabile Schülerzahlen, 
aber voraussichtlich kein derartiger Anstieg, dass zusätzliche Klassenräume 
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generiert werden müssten. Sollte diese für den Bereich der Grundschule 
Waldmohr dennoch absehbar sein, müsste auch hier zu gegebener Zeit eine 
Lösung für die räumliche Situation gefunden werden müssen.  
Die unabhängig dieses Schulentwicklungsplans, jährlich zu erstellende 
Schülerzahlprognose, wird hierüber weitere Erkenntnisse liefern. 
 
Alle anderen Schulen: 
Zum aktuellen Zeitpunkt, ist bei allen anderen Grundschulen in den 
Folgejahren, nicht mit einem derartigen Anstieg der Schülerzahlen zu rechnen, 
welcher eine schul-/raumorganisatorische Maßnahme erfordern würden. 
 
Bauliche Maßnahmen: 
Hierzu hat die Verwaltung einen „Masterplan Schulen“ entworfen, welcher die 
Bau- und Ausstattungsbedarfe an den Schulen in den nächsten 10 Jahren 
abbilden soll. 
Der „Masterplan Schulen“ ist noch vom VG-Rat zu beschließen. 
Nach Beschlussfassung wird dieser als Anlage Bestandteil des 
Schulentwicklungsplans. 
 

 
Anlage:  
 Masterplan Schulen der Verbandsgemeinde 
 Oberes Glantal 
 Der Masterplan Schulen wurde aufgrund eines 
 Verbandsgemeinderatsbeschluss erarbeitet und wird nach 
 Beschlussfassung Bestandteil dieses Schulentwicklungsplans. Derzeit 
 befindet sich der Masterplan Schulen noch im Entwurf.   

        

           


